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Empfänger in Deutschland 
erhalten mit dieser 
Ausgabe die Jubiläumsbeilage

125 Jahre 
Liebenzeller Mission
Gesichter. Geschichte. 
Geschichten.

Weitere Exemplare gerne anfordern: 
www.liebenzell.org/material 

oder Telefon 07052 17-7296 (vormittags)



MISSION weltweit  3/2024

Tipps und Termine

Gerne kommen wir auch in eure Gemeinde zu einem Gottesdienst und/oder 
Missionsbericht. Fragen und Terminabsprachen: Renate Anderson, 
Telefon 07052 17-7108 (vormittags von Mo–Do, nachmittags am Mo), 
E-Mail: renate.anderson@liebenzell.org

MSZ = Missions- und Schulungszentrum, Heinrich-Coerper-Weg 11 
IHL = Internationale Hochschule Liebenzell 
ITA = Interkulturelle Theologische Akademie 
LGV = Liebenzeller Gemeinschaftsverband 
SV = Süddeutscher Gemeinschaftsverband 
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Mehr Infos 
ONLINE!

JULI 2024

SO 7.7.
10:00 bis 
13:00 Uhr

Bezirksfest in 74918 Angelbachtal
LGV-Bezirk Kraichgau, Sonnenberghalle, Schulstr. 30, 
mit Daniel Suchalla (Spanien)

 Matthias Lüdemann, T: 07251 7248252 

SO 7.7. 
10:00 bis 
16:00 Uhr

CVJM-Familientag in 72218 Wildberg
Freizeitgelände Braunjörgen, Sulz am Eck, mit Dave Jarsetz

 www.cvjmsulz.de/

SO 7.7.
10:30 Uhr 

Missionsfest Franken in 91717 Wassertrüdingen
Festplatz Bürg/Festplatz 1 (bei schlechtem Wetter: 
Hesselberghalle, Erlenweg 2), 
mit Prof. Dr. Volker Gäckle, Rainer und Katharina Kröger (Ecuador), 
Andreas und Rahel Gross (Japan), Christan Danneberg mit Team 
von Lubu-Beatz

 Stefan Billenstein, T: 09832 5589632, 
stefan.billenstein@lgv.org

SO 14.7.
10:00 bis 
16:00 Uhr

Tag der offenen Tür der LM in 75378 Bad Liebenzell 
10:00 Uhr: Gottesdienst im MSZ, 
ab 11:30 Programm und viele Angebote.
Mit Dave Jarsetz und den Missionaren Joachim Berger (Malawi), 
Faisal Danish (Deutschland), Evelyn Theurer (Frankreich)
15:15 Uhr: Impulsvorlesung von Prof. Dr. Volker Gäckle: 
„Großer Wandel: Wussten Sie schon, dass sich unsere kirchliche 
Landschaft in den nächsten Jahren tiefgreifend verändern wird?“ 

SO 14.7.
10:30 Uhr

Gottesdienst in 76327 Pfi nztal-Söllingen 
LGV, Hauptstr. 91, mit Prof. Dr. Mihamm Kim-Rauchholz

 Manuel Wipfl er, T: 0721 14598379 

SO 21.7.
10:00 Uhr

Gottesdienst in 75196 Remchingen 
LGV, Im Hölderle 2, mit Verabschiedung von Familie Ritter, 
Predigt: Prof. Dr. Mihamm Kim-Rauchholz 

 Tom Ritter, T: 07232 4070599

SO 21.7.
10:30 bis 
12:00 Uhr

Bezirks- und Aussendungsgottesdienst 
in 72458 Albstadt-Ebingen 
Friedenskirche, Kientenstr. 40, 
mit Andreas und Rahel Gross (Japan) und Dave Jarsetz

 Joe Fischle, T: 07431 51374, 
 albstadt.sv-web.de/willkommen 

FR 26.7.
19:30 Uhr 

Absolvierungsfeier der ITA in 75378 Bad Liebenzell
MSZ, mit Prof. Dr. Mihamm Kim-Rauchholz

 T: 07052 17-7356, 
 www.ita-info.de

SO 28.7.
18:00 bis 
19:30 Uhr 

Aussendungsgottesdienst in 71101 Schönaich
SV, Seestr. 8, mit Marcel und Faith Frieß (Ecuador) 
und Dave Jarsetz

 T: 07031 4281297, gemeindebuero@sv-schoenaich.de, 
 sv-schoenaich.de/ 

AUGUST 2024 

SO 11.8.
10:15 Uhr:
14:00 Uhr: 

Gottesdienst und Waldmissionsfest 
Gottesdienst, Ev.-luth. Kirche Gailnau, 91631 Wettringen 
Waldmissionsfest auf der Lichtung von Fam. Reinhardt zwischen 
Wettringen und 91625 Schnelldorf-Leitsweiler, 
mit Martin und Tabea Auch (Uganda)

 Reinhard Held, T: 09803 225, reinhard.held@lgv.org 

SEPTEMBER 2024

SO 8.9. 
10:00 Uhr

HerbstMissionsFest in 75378 Bad Liebenzell 
Zelt, mit Yassir Eric u. a.; siehe Anzeige auf Seite 27

 www.liebenzell.org/hmf

SA 14.9. 
11:00 Uhr

eXchange-conference in 75378 Bad Liebenzell 
MSZ, mit Gernot Elsner u. a. 

 www.exchange-info.de

FR 20.9. 
19:00 Uhr

Graduierungsfeier der IHL in 75378 Bad Liebenzell 
MSZ, mit PD Dr. Matthias Deuschle u. a. 

 Carmen Schmidt, T: 07052 17-7298,  www.ihl.eu

SA 21.9. 
10:00 Uhr

Männeraktionstag in 75378 Bad Liebenzell-Monbachtal 
Mit Martin Auch (Uganda), Dietmar Brunner (Sambia), 
Theo Hertler (Spanien), Nik Ebert, Luca Eichel, Steffen Cramer, 
Klaus-Dieter Mauer u. v. a. 
Siehe auch Anzeige auf S. 28

SO 22.9. 
11:00 Uhr 

Missionsgottesdienst in 73312 Geislingen 
LGV, Keplerstr. 20, 
mit Prof. Dr. Mihamm Kim-Rauchholz

 Bernd Alber, T: 07331 61800

DI 24.9.
20:00 Uhr

Abend für Frauen in 73312 Geislingen 
„Alltagspause“, LGV, Keplerstr. 20, 
mit Prof. Dr. Mihamm Kim-Rauchholz

 Bernd Alber, T: 07331 61800

SO 29.9.
ab 10:30 Uhr

Jahresfest in 75417 Mühlacker-Großglattbach
der LGV-Gemeinschaft in der TSV-Halle, Lichtholzstr. 25, 
ganztägig, mit Mittagessen, 
mit Prof. Dr. Mihamm Kim-Rauchholz

 Wolfgang Haug, T: 07042 92986, 
 www.lgv-grossglattbach.de



Global Team e. V.  |  Bismarckstr. 18 | 79331 Teningen
Tel. 07641 952 9678  | info@global-team.org  |  www.global-team.org/jobs

Wir suchen engagierte Christen, 
die in Afghanistan ihren Beruf        
ausüben und etwas bewirken 
möchten

Entrepreneur for Livelihoods  

Urbane und rurale 
Erwerbsförderung                        
(Kurz- oder Langzeiteinsatz)

Ophthalmologist

Ausbildung afghanischer Augenärzte 
(Kurz- oder Langzeiteinsatz)

Voraussetzungen:
• Fachliche Qualifikation und Berufserfahrung
• Persönliche Eignung
• Bereitschaft zum Aufbau eines Unterstützerkreises
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 BE BE
RUFRUF
 UNG  UNG  UNG 
3.03.0

Der Kongress 
für die dritte 
Lebensphase 

8.-10. 
November

2024

Sauerland 
Stern Hotel, 

Willingen/
Upland

Weite finden -    vorwärts leben   vorwärts leben::RUFWeite finden - RUFWeite finden - RUF Anmeldung und 
weitere Infos

www.gnadauer.de/berufung-3-0

Mit Hans-Joachim Eckstein, 
Astrid Eichler, Manfred Lütz, 

Andreas Malessa u.v.m.

www.liebenzell.org/gottesdienste  //  Infos unter 07052 17-7102

Wir feiern auf dem Missionsberg vielfältige Gottesdienste. 
Herzliche Einladung, live oder über den Stream mitzufeiern.

 7.7. 10:30  Gottesdienst // Werner Kröger
 14.7. 10:00  Gottesdienst // Dave Jarsetz // Tag der offenen Tür
 21.7. 10:30  Sommerfest im Monbachtal // Werner Kröger*
 28.7. 10:30  Gottesdienst // impact-Team
  17:00  Internationaler Gottesdienst*
 4.8. 10:30  Gottesdienst // Marianne Stapfer* 
 11.8. 10:30  Gottesdienst // Detlef Krause*
 18.8. 10:30  Gottesdienst // Werner Kröger*
 25.8. 10:30  Gottesdienst mit Abendmahl // Dave Jarsetz*
 1.9. 10:30  Gottesdienst // Werner Kröger
 8.9. 10:00  HerbstMissionsFest
 15.9. 10:30  Gottesdienst // Ben Geiss
 22.9. 10:30  Missionsgottesdienst // Rainer Kröger
 29.9. 10:30  Gottesdienst // Volker Gäckle
  17:00  Internationaler Gottesdienst*

* kein Livestream

LiebenzellerLiebenzellerGottesdienste

 Dave Jarsetz*

 Rainer Kröger
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MISSION weltweit  3/2024

DAS EMPFEHLEN WIR

„Mission weltweit“ berichtet aus der 
Arbeit der Liebenzeller Mission. 
Als freies und gemeinnütziges Werk  
ar bei tet sie weltweit in überkonfes -
sioneller Partnerschaft. Ihre rund 
250 Missionare sind in 26 Ländern 
eingesetzt. Sie gründen christliche 
Gemeinden, bilden aus, sind in medi-
zinischen und sozialen Projekten 
tätig und helfen in akuten Notlagen. 

Herausgeber:
Liebenzeller Mission gGmbH
Liobastraße 17 · 75378 Bad Liebenzell
Telefon: 07052 17-0
info@liebenzell.org
www.liebenzell.org

Geschäftsführer: Prof. Dr. Volker Gäckle, 
Thomas Haid, David Jarsetz (Missionsleiter)
Aufsichtsratsvorsitzender: Andreas Kress 

Bestellungen und Adressänderungen:
Telefon: 07052 17-7139
adressen@liebenzell.org

„Mission weltweit“ erscheint viermal 
im Jahr. Der Bezug ist mit keiner 
Verpfl ichtung verbunden. 
Wir freuen uns über jede Spende.

Bankverbindung:
Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE27 6665 0085 0003 3002 34
BIC: PZHSDE66XXX

Redaktion: Monika Weinmann,
Christoph Kiess (V. i. S. d. P.) 
Telefon: 07052 17-7123
redaktion@liebenzell.org
Bildnachweis: beim Artikel, 
Missionsarchiv oder privat
Layout: Grafi sches Atelier Arnold, Dettingen 
Druck: Offi zin Scheufele, Stuttgart
Redaktionsschluss: 10. Juni 2024
ISSN: 1430-9092
Abdruck nur mit schriftlicher 
Genehmigung des Herausgebers gestattet.

Weitere Zweige:
Liebenzeller Mission 
Schweiz + Liechtenstein
Heitern 59
3125 Toffen, Schweiz
Bankverbindung:
IBAN: CH51 0900 0000 2501 3846 3

Liebenzeller Mission Österreich
Römerweg 2/3
5201 Seekirchen, Österreich
Bankverbindung:
IBAN: AT82 3503 0000 0004 9999

Nemzetközi Liebenzelli Misszió
Molnár Mária Alapitvány
Újfehértói utca 20 
4220 Hajdúböszörmény, Ungarn

Liebenzell Mission of USA
P. O. Box 66
Schooley’s Mountain, NJ 07870, USA

Liebenzell Mission of Canada
12168 First Line, RR#1
Moffat/Ontario, L0P 1J0, Kanada

Liebenzell Mission Japan
Minamino 5-14-4,
Hachioji-shi, 192-0916 Tokyo-to, Japan

Vorschau
Oktober bis Dezember 2024:
Ich krieg’ die Krise

GÜLTLTL IG BIS 31.12.
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1899 wurde der deutsche Zweig der China-
Inland-Mission gegründet, 1903 siedelte das 
junge Missionswerk nach Bad Liebenzell 
im Nordschwarzwald um. Insgesamt 125 
Jahre existiert es inzwischen. Gott hat durch 
 Krisen geholfen, Wachstum geschenkt, 
Gebete erhört und Menschen durch die 
 Mitarbeiter der Liebenzeller Mission welt-
weit berührt und beschenkt. 
Den Film zum Jubiläum (ca. 30 Min.) kann 
man über diesen Link anschauen: 

www.liebenzell.tv/652

Medien

Diese und viele weitere Predigten und Vorträge: www.liebenzell.org/audio

Predigten und Vorträge

O  Mihamm Kim-Rauchholz: 
Gottes Herzschlag und 
meine Mission

O  Dave Jarsetz: 
Count the Costs – Kein 
Christsein zum Billigtarif

O  Werner Kröger: 
Wie der Auferstandene seine 
Leute in Schwung bringt

Buchtipps

Dietrich Bonhoeffer 
Gemeinsames Leben 
144 Seiten, 13,– € 
Brunnen 

Dietrich Bonhoeffer 
gründete die erste 

evangelische Kommunität im 20. Jahrhun-
dert – das Bruderhaus des Predigersemi-
nars der Bekennenden Kirche. In seinem 
meistverkauften Buch schreibt er über den 
Wert gemeinsamer geistlicher Übungen. 
Dabei zeigt er sich als Pionier der Bibel-
meditation und als Vorkämpfer für die 
Erneuerung der evangelischen Beichte. 
Dieses Buch sollten alle lesen, die in der 
Gemeinschaft mit anderen Christen leben 
– ob in einer christlichen Gemeinschaft, 
im Freundeskreis, einem Hauskreis oder 
in der Familie. 
In seiner Einführung erklärt Peter Zim-
merling die Hintergründe, theologischen 
Besonderheiten und die Bedeutung für 
unser geistliches Leben heute.

Collin Hansen 
Timothy Keller 
368 Seiten, 26,– € 
Brunnen 

Millionen haben 
seine Bücher gelesen 
und seine Predigten 

gehört. Welche Menschen, Theologen und 
Denker, welche Bücher und Lebenserfah-
rungen haben sein Denken und seinen 
geistlichen Werdegang geprägt? Angefan-
gen von der Frau, die ihn lehrte, die Bibel 
zu lesen, über den Professor, der ihn bei 
jeder Predigt Jesus ins Zentrum stellen 
ließ, bis hin zu dem Philosophen, der ihm 
den Blick unter die Oberfl äche der Gesell-
schaft zeigte. 
Tim Kellers Kindheitsjahre werden ebenso 
nachgezeichnet wie die Zeit als Pastor 
der Redeemer Church in New York. Keller 
wurde, ungewollt, zu einem der weltweit 
prägendsten christlichen Leiter. 
Eine absolut lesenswerte Biografi e. 

Bestellungen bitte an die ALPHA Buchhandlung: 
Liobastraße 8 · 75378 Bad Liebenzell · Telefon: 07052 17-7160 
E-Mail: liebenzell@alpha-buch.de · www.alpha-buch.de/liebenzell 
Laden-Öffnungszeiten: MO–FR: 10:00–13:00 Uhr und 14:30–18:00 Uhr / SA: 10:00–14:00 Uhr

  

1913 war die erste Zeltevangelisation 
in Bad Liebenzell

Liebenzeller Mission – 
125 Jahre on fi re
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TV-Programm 
Juli bis September 2024

Folgender Betrag soll abgebucht werden:

erstmals am         01.         15. ______________________________________________  (Monat/Jahr)

      monatlich Verwendungszweck:
      vierteljährlich       wo am nötigsten
      jährlich       Spende für _________________________________________________________________________

Ja,  ich möchte regelmäßig helfen

Euro

Zuwendungsbestätigung 
für Spenden bis 300,00 €
– zur Vorlage beim Finanzamt –

Bestätigung über eine Zuwendung im 
Sinne des § 10b des EStG an eine der 
in § 5 Abs. 1 Nr. 9 des 
Körperschaftsteuergesetzes 
bezeichneten Körperschaften

Wir sind wegen Förderung gemein-
nütziger, mildtätiger und kirchlicher 
Zwecke nach der Anlage zum Körper-
schaft s teuerbescheid des Finanzamtes 
Calw, Steuer-Nr. 45069/00528, vom 
25. August 2023 nach § 5 Abs. 1 Nr. 9 
des KStG von der Körperschaft steuer 
und nach § 3 Nr. 6 des GewStG von 
der Gewerbesteuer befreit.

Es wird bestätigt, dass Zuwendungen 
nur zur Förderung kirchlicher oder 
gemeinnütziger Zwecke  gegebenenfalls 
auch im Ausland  verwendet werden.

Liebenzeller Mission gGmbH
Liobastraße 17
75378 Bad Liebenzell

Der ordnungsgemäße Umgang 
mit Spenden wird regelmäßig 
überprüft. Mehr dazu: 
www.liebenzell.org/auszeichnungen

Vorname, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon, E-Mail

Liebenzeller Mission, Liobastr. 17, 75378 Bad Liebenzell
Gläubiger-Identifikationsnummer  DE88LMD00000007309
Mandatsreferenz:                                      
(wird von der Liebenzeller Mission ausgefüllt)

SEPA-Lastschriftmandat (Einzugsermächtigung)
Ich ermächtige die Liebenzeller Mission gemeinnützige GmbH,  Zahlungen 
von meinem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein 
Kreditinstitut an, die von der Liebenzeller Mission gemeinnützige GmbH 
auf mein Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungs datum, 
die Erstattung des belasteten Betrags verlangen. Es gelten dabei die mit 
meinem Kredit institut vereinbarten Bedingungen.

Kreditinstitut

IBAN

Datum, Unterschrift

■ Ihre Spende kann im Rahmen der gesetzlichen Möglichkeiten steuermindernd
geltend gemacht werden. Um Kosten einzusparen, versenden wir eine 
Sammel-Zuwendungsbestätigung zu Beginn des Folgejahres.

■ Spenden werden für den angegebenen Zweck verwendet. 
Erhalten wir für ein konkretes Projekt im Ausnahmefall mehr Zuwendungen als 
notwendig, setzen wir die Spenden ein, wo sie besonders benötigt werden.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen:
Adressen- und Spendenservice
Telefon: 07052 17-7139
E-Mail: spenden@liebenzell.org

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung 
durch Gebet und Spenden!

Datenschutzhinweis: Ich gestatte der Liebenzeller Mission, meine Daten im 
Rahmen ihrer Datenschutzbestimmungen (www.liebenzell.org/datenschutz) zu 
speichern und zu verarbeiten. Ich kann meine Zustimmung jederzeit widerrufen.

Bitte abtrennen und senden an: Liebenzeller Mission, Adressen- und Spendenservice, Liobastraße 21, 75378 Bad Liebenzell 

Bequem online spenden:
www.liebenzell.org/spende
oder QR-Code scannen und spenden 
mit PayPal, ApplePay, GooglePay oder 
SEPA-Lastschriftmandat

GÜLTLTL IG BIS 31.12.
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Unsere Sendungen auf
22:15 Uhr 9:30 + 16:30 Uhr

Malawi – das warme Herz Afrikas MO 1.7. DO 4.7.

„Wie komme ich da noch über die Runden?“ MO 8.7. DO 11.7.

Faszination Schöpfung MO 15.7. DO 18.7.

impact-move – neun Monate mit Gott MO 22.7. DO 25.7.

Frankreich – Beziehungsweise MO 29.7. DO 1.8.

Mit Gott durchs Winzer-Jahr MO 5.8. DO 8.8.

Jesus – einer von uns MO 12.8. DO 15.8.

Gott im Web – Glaubensschätze im Internet MO 19.8. DO 22.8.

Bangladesch – jeder Mensch ist wertvoll MO 26.8. DO 29.8.

Pastor werden – warum das denn? MO 2.9. DO 5.9.

Gib mir Sicherheit MO 9.9. DO 12.9.

Wenn Menschen und Welten aufeinanderprallen MO 16.9. DO 19.9.

Wie redet Gott? NEU MO 23.9. DO 26.9.

Malawi – das warme Herz Afrikas MO 30.9. DO 3.10.

Weitere Infos zu den 
aktuellen Sendungen: 

www.liebenzell.org/tv-kalender
Du kannst auch alle Filme 
anschauen unter 

www.liebenzell.tv

Änderungen vorbehalten

I



  

Bis 300 Euro gilt der abgestempelte 
Beleg als Zuwendungsbestätigung

Zahlungsempfänger:

Liebenzeller Mission
IBAN: DE27 6665 0085 0003 3002 34
Sparkasse Pforzheim Calw

Spende:

Kontoinhaber / Einzahler:

Name:

IBAN:

Datum:

Bei Bareinzahlung Empfangsbestätigung 
des annehmenden Kreditinstituts

EUR

Für Überweisungen in
Deutschland und 
in anderen EU/EWR-
Staaten in EuroName und Sitz des überweisenden Kreditinstituts BIC

06

SEPA-Überweisung/Zahlschein 

Angaben zum Zahlungsempfänger: Name, Vorname/Firma (max. 27 Stellen, bei maschineller Beschriftung max. 35 Stellen)

Kontoinhaber/Einzahler: Name, Vorname

PLZ und Straße des Spenders: (max. 27 Stellen)

Freundesnummer und ggf. Verwendungszweck/Spendencode: (max. 27 Stellen)

IBAN

Betrag: Euro, Cent

S
P

E
N

D
E

Liebenzeller Mission, Bad Liebenzell

 BIC des Kreditinstituts/Zahlungsdienstleisters

I

Datum Unterschrift

1 0 0 0 - 3 2

Bitte geben Sie für die Zuwendungsbestätigung Ihre 
Freundesnummer oder Name, PLZ und Straße an.

IBAN

P Z H S D E 6 6 X X X

D E 2 7 6 6 6 5 0 0 8 5 0 0 0 3 3 0 0 2 3 4

Danke!

Die Liebenzeller Mission unterstützt die Arbeit in diesem Land und viele andere. 
Wenn auch du mithelfen möchtest, vermerke bitte bei deiner Überweisung: SPC 1000-32

Wenn Frauen 
still leiden

*Name geändert 

ECUADOR

Mercedes* kam früher in den Jugendkreis. Als 
sie Marco* heiratete, haben wir den Kontakt zu 
ihr leider verloren. Doch vor eineinhalb Jahren 
trafen wir sie wieder, und sie ließ sich in Katha-
rinas Frauen-Hauskreis bei uns zu Hause ein-
laden. Wir haben uns sehr darüber gefreut – 
und noch mehr, als sie sechs Monate später 
bewusst Jesus in ihr Leben aufgenommen hat. 
Doch bedauerlicherweise musste sie dann 
Schweres erleben: Marco trennte sich von Mer-
cedes und brannte mit einer Geliebten durch. 

In Ecuador gibt es 
kein Bürgergeld – 
alleinerziehende und 
misshandelte Frauen 
haben es besonders 
schwer 

Neben der emotionalen Achterbahn, 
die diese Situation mit sich bringt, 
fehlt nun der fi nanzielle Rückhalt 
für die kleine Familie, denn Marco 
übernimmt keine Verantwortung, 

auch nicht für die gemeinsame Tochter 
Victoria*. Wir haben die Kleine in unser 

Patenschaftsprogramm aufgenommen, 
sodass Mercedes jetzt eine monatliche Unter-
stützung über die Gemeinde bekommt. 
Alleinerziehende, verlassene und geschiedene 
Frauen sind in Ecuador oft übel dran. Aber 
auch Verheiratete leiden. Man geht davon aus, 
dass zwei Drittel aller Ecuadorianerinnen von 
häuslicher Gewalt betroffen sind. Gesellschaft-
lich ist das Thema tabu. Frauen sollen still 
leiden und „gute Ehefrauen“ sein. „Er schlägt 
dich, er tötet dich, er ist dein Ehemann“, lautet 
ein krasses Sprichwort der Quichua. Aber 
die Gewalt geht nicht nur von Männern aus, 
die Frauen und Mädchen leiden auch unter 
Schwieger- oder Stiefeltern – oder dem eige-
nen Vater und der Mutter. 
Zusammen mit unseren einheimischen 
 Gemeinden ist in Ibarra das Casa Ágape (Haus 
der Liebe Gottes) entstanden. An diesem 
Zufl uchtsort können betroffene Frauen zur 
Ruhe kommen, von Gottes Fürsorge und Liebe 
erfahren und eine neue Perspektive gewinnen. 
Das Hilfsangebot reicht von Seelsorge über 
Beratung bis zu einem Leben auf Zeit im Frau-
enschutzhaus. Unsere Missionare Tabea und 
Sebastian Ruf leiten diese Arbeit.
Wer hilft mit, Müttern und Kindern in Ecuador 
neue Hoffnung zu schenken?
 Rainer und Katharina Kröger, Ecuador 
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Was haben deine Eltern euch fünf 
 Geschwistern fürs Leben mitgegeben? 
Wir hatten immer ein off enes Haus. Arbeiten, 
helfen und sich Zeit für andere nehmen stand 
auf der Tagesordnung und hat mich geprägt. 
Es war meinen Eltern wichtig, dass Menschen 
von Jesus erfahren. Vor allem meine Mutter war 
eine Beterin. Wenn ein Problem auftrat, konnte 
sie ganz spontan dafür beten, auch am Telefon. 

Gemeinde, Firma, Landwirtschaft – das waren 
Eckpunkte in eurer Familie. Du bist „deinen 
Weg“ gegangen. Wie kam es dazu? 
Schon vor der Konfi rmation bewegte mich der 
Gedanke, die Bibelschule zu besuchen. Aber es 
dauerte, bis ich durch Bibelverse und Situatio-
nen dafür bereit war. Bewegt durch eine Farb- 
und Stilberatung und eine Bibeltext-Auslegung 
trat ich 2005 in die Schwesternschaft der LM 
ein. Mir wurde bestätigt: Blau und Grau – die 
Farben der Tracht – stehen mir in jeder Nuan-
ce . Und im Bibelleseplan las ich: „Pfl üge den 
Ackerboden deines Lebens komplett neu.“ 

Du bist mit „Geschwistern“ aus vielen 
 Kulturen zusammengekommen. Was hast du 
von ihnen gelernt? 

Es braucht nicht unbedingt 
eine Ausbildung, um mis-
sionarisch unterwegs zu 
sein! In der Vorbereitungs -
zeit für Missionare in 
Toronto sagte mir ein 
ehrenamtlicher Mitarbei-
ter in der Lebensmittel-
hilfe: „Ich bin auch Missi-
onar.“ – Manchmal habe 
ich mich mit Menschen 
aus anderen Kulturen 

 SCHWESTER ELISABETH 
 MATTER  ist in Echterdingen 
aufgewachsen und war in der 
Liebenzeller Gemeinschaft 
und ev. Kirchengemeinde 
beheimatet. Sie wurde Ver-
lagskauffrau und arbeitete im 
Betrieb des Bruders mit. Von 
1989 bis 1992 absolvierte sie 
die Bibelschule. Es folgten 
Gemeinschaftsarbeit und 
die Assistenz in der Zentrale 
des Süddeutschen Gemein-
schaftsverbands. Nach der 
Vorbereitungszeit in Kanada 
neun Jahre Missionsarbeit 
in Spanien, dann Ausbildung 
zur Altenpfl egerin. Seit 2021 
verstärkt „Schwester Li“ das 
Team auf der Pfl egestation 
der Schwesternschaft. Ihr 
neues Hobby: Sie lernt die 
Gebärdensprache. 

besser verstanden als mit denen aus meiner eige-
nen. Ihre Liebe zu Gott, ihre Einsatzbereitschaft 
und Off enheit haben mich beeindruckt. 

Du bist unkonventionell, trägst Tracht und 
Ohrringe, warst begeistert mit dem Motorrad 
unterwegs, lachst viel und redest offen über 
den Glauben. Wie reagieren Menschen darauf? 
Meistens sehr positiv. Durch die Tracht – aber 
nicht nur – kommt es zu guten Gesprächen. Viele 
Menschen sind off en und interessiert. Erst neu-
lich hatte ich in einem Restaurant ein längeres 
Gespräch mit einem jungen Paar über den Glau-
ben an Gott und die Schwesternschaft. Über das 
Andachtsbuch, das ich ihnen schenkte, freuten 
sie sich sehr. Jesus und ich sind ein gutes Team: 
Er schenkt die Begegnungen, ich mache den 
Mund auf. 

Mit Ü 50 hast du eine neue Herausforderung 
angenommen. Von der Auslandsmission in 
die Pfl ege – wie war das? 
Stressig, vor allem die Praxis. Ich wollte nach der 
Altenpfl egehelferinnen-Prüfung aufgeben. Da es 
keine Alternative gab, beendete ich die gesam-
te Ausbildung an einem anderen Arbeitsplatz. 
Die Schule war cool. Meine Spanischkenntnis-
se und Eselsbrücken halfen mir bei den lateini-
schen Fachbegriff en, sodass ich gut durchkam. 
Um noch etwas Missionarisches zu machen, bin 
ich im Handwerkerstammtisch, Backhausverein 
und spanischen Gottesdienst aktiv. 

Welchen Tipp hast du, wenn es „knirscht“ 
in Familie oder Gemeinde? 
Gebet hilft. Wenn mich mal wieder jemand auf-
regt, bete ich: Herr, segne ihn, segne sie! Reden 
hilft natürlich auch, was aber oft viel schwieri-
ger ist. 

Die Fragen stellte Monika Weinmann, 
Redaktion Mission weltweit 
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